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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

SV Kohlhaus 1969 II : KSV 1948 Niesig II 
Mittwoch, 24.04.2024, 19:30 Uhr

Sentürk macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Kohlhaus 1969 II im Spiel der
Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord gegen den KSV 1948 Niesig II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile, bis Hainer / Kremer den Fünf-Satz-Sieg gegen
Rother / Vey unter Dach und Fach hatten. Sentürk / Iseni hatten gegen Dehler / Zerbs bei ihrem Sieg
in drei Sätzen keine Probleme. Beim 3:0-Erfolg gelang es Paulitsch / Gärtner die Gastspieler Dreyer
/ Guzun in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Luke Dehler zeigte Kai Hainer
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Keine Chancen hatte dann Barboros Sentürk beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Heiko Rother, so dass Rother seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Behar Iseni im Spiel gegen Fabian
Zerbs, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, hingegen die Nase vorn. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich musste Alexander Kremer zwar einen
Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Holger Vey, das auf dem Papier im Vorfeld als recht
offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig
Gegenwehr bekam Günter Paulitsch beim 3:0 von Ivan Guzun. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Steffen Dreyer fand Dieter Gärtner von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen
Kai Hainer und Heiko Rother aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für
schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 10:9 (Hainer) und 19:5 (Rother). Barboros Sentürk gelang es, Luke Dehler im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Kohlhaus 1969 II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:12 bei 5 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des KSV 1948 Niesig II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Kohlhaus 1969 II

Doppel: Hainer / Kremer 1:0, Sentürk / Iseni 1:0, Paulitsch / Gärtner 1:0 
Einzel: K. Hainer 1:1, B. Sentürk 1:1, B. Iseni 1:0, A. Kremer 1:0, G. Paulitsch 1:0, D. Gärtner 1:0 

 KSV 1948 Niesig II
Doppel: Dehler / Zerbs 0:1, Rother / Vey 0:1, Dreyer / Guzun 0:1 
Einzel: H. Rother 2:0, L. Dehler 0:2, H. Vey 0:1, F. Zerbs 0:1, S. Dreyer 0:1, I. Guzun 0:1
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